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Das Verbot der Beteiligung an außersächsilchen
Lotterien.
G Dresden , 24 . November .

Im Verlaufe der letztvertzangenen ständischen Be¬
ratungen ist in beiden Kammern auf den mangelhaften
gesetzlichen Schutz hingewiesen worden , den die sächsische
Landeslotterie gegenüber außersächsischen Konkurrenz¬
unternehmungen genwßt . Insbesondere hat man es als
«inen unhaltbaren Zustand bezeichnet , daß Personen , die
Lose der sächsischen Landeslotterie nach außersächsischen
Gebieten vertreiben , oder außerhalb Sachsens solche Lose
spielen , nach den hierüber erlassenen besonderen Straf¬
gesetzen der Nachbarstaaten in Strafe genommen werden ,
mährend anderseits das sächsische Staatsgebiet durch aus¬
wärtige Kollekteure mit unbestellt gesendeten Offerten
zuin Spielen in außersächsischen Staatslotterien geradezu
überschwemmt werde, ohne daß gesetzlich eine Möglichkeit
bestehe , hiergegen strafrechtlich einzuschreiten. Diese
Schwierigkeiten lassen sich — wie dies auch im Verlaufe
der ständischen Beratungen hervorgehoben worden ist —
auf zweierlei Weise bekämpfen. Einerseits kann danach
gestrebt werden, durch Aufhebung aller das Spielen in
auswärtigen Lotterien und den Vertrieb ihrer Lose mit
Strafe bedrohenden Landesgesetze für alle deutsche Staats¬
lotterien eine „Freizügigkeit" einzuführen . Diesem Wege
würde , wenn und sobald er gangbar wäre , unbedingt der
Vorzug zu geben sein . Es liegt aber auf der Hand , daß
Bestrebungen zur Erlangung einer solchen Freizügigkeit
aussichtslos sein müssen , so lange nicht der größte eine
Lotterie unterhaltende Bundesstaat Preußen seine Mit¬
wirkung dabei in Aussicht stellt. Es steht deshalb nur
der zweite Weg offen , nämlich die heimische Lotterie auf
gesetzgeberischem Wege ebenso wirksam zu schützen , wie
dies von seiten der anderen deutschen Lotteriestaaten , ins¬
besondere Preußens und der sämtlichen an der Hessisch -
ThüringischenStaatslotterie beteiligten Staaten , bezüglich
ihrer Lotterien geschehen ist . Die Königliche Regie¬
rung hat dem Landtag soeben eine diesbezügliche Vor¬
lage zugehen lassen . Die Zuständigkeit der Landesgesetz¬
gebung zum Erlasse von Strafgesetzen des fraglichen In¬
halts ist zwar hier und da bestritten worden , sie kann aber
in Uebereinstimmung mit der herrschenden Ansicht , zumal
des Reichsgerichts , nicht bezweifelt werden . Auch das
nach Erscheinen des Deutschen Bürgerlichen Gesetzbuchs
hervorgetretene und in den Verhandlungen der Ersten
Kammer im Landtage 1899/1900 berührte Bedenken, ob
die einzelstaatlichen Lotterieschutzbestimmungengegenüber
der Bestimmung in § 763 des Bürgerlichen Gesetzbuchs
ferneren Bestand haben könnten, darf heute als erledigt
gelten . Es mußte das erste Ziel des Entwurfes sein , die
Verbotsbestimmungen so zu gestalten, daß dadurch das
Vertreiben von Losen auswärtiger Lotterien , in Sachsen
auch insoweit getroffen wird , als es durch Nichtsachsen
und außerhalb Sachsens wohnhafte Personen erfolgt .
An zweiter Stelle war zu erwägen , ob nach dem Vor¬
gänge Preußens und anderer deutscher Lotteriestaaten
das Verbot des Spielens in außersächsischen Lotterien in
das neue sächsische Gesetz mit übernommen werden solle .
Das sächsische Gesetz vom 4 . Dezember 1837 trifft hierüber
im § 14 besondere Bestimmungen . Hiernach sind , soweit
es sich um den vorläufig allein ins Auge zu fassenden Ver¬

trieb auswärtiger Lotterielose und die Beförderung sol¬
chen Vertriebes handelt , strafbar : Sachsen, wenn sie
eine der erwähnten Handlungen begehen 1 . in Sachsen,
2 . während sie sich eine Zeitlang außerhalb Sachsens auf¬
halten , L . Nichtsachsen, wetzn sie eine dieser Handlungen
während ihres Aufenthaltes in Sachsen begehen. Das
preußische Gesetz vom 29 . Juli 1885 enthält ähnliche Be¬
stimmungen überhaupt nicht . Gleichwohl hat es seinen
Zweck , nämlich die Verfolgung der außerhalb Preußens
wohnhaften Loshändler , die Lose außerpreußischer Lotte¬
rien mittels Postsendung nach Preußen einführen , voll
erreicht , während das sächsische Gesetz sich in dA ange¬
gebenen Richtung als unzureichend erwiesen hat . Diese
Beobachtung drängt dazu, den vom preußischen Gesetze
vorgezeichneten einfacheren und wirkungsvolleren Weg
einzuschlagen . Tie preußische Praxis hat sich unter Bil¬
ligung des Reichsgerichts dahin entschieden , daß der Gel¬
tungsbereich des Gesetzes vom 29 . Juli 1885 sich nach dem
reinen , durch Ausnahmebestimmungen nicht durchbroche¬
nen Territorialitätsprinzipe bestimme , d . h . , daß dieses
Gesetz alle von ihm als strafbar erklärte Handlungen er¬
greife, die von Preußen oder Nichtpreußen innerhalb des
preußischen Staatsgebietes begangen werden . Darauf , ob
der Täter bei Begehung der Tat sich in Preußen aufge¬
halten hat oder nicht , kommt nichts an , wenn nur die Tat
als in Preußen begangen zu gelten hat . Die Annahme
des Territorialitätsprinzips erweist sich hinsichtlich des
nach Z 1 des Entwurfes neu einzuführenden Verbots des
Spielens in außersächsischen Lotterien als zweckent¬
sprechend und ausreichend. Ueberall, wo in neuerer Zeit
Gesetze zur Verhinderung der Beteiligung an auswärti¬
gen Lotterien erlassen worden sind , haben vorwiegend ,
wenn nicht ausschließlich , fiskalische Erwägungen die
Triebfeder gebildet . So erklärlich nun auch die Ab¬
neigung weiter Kreise gegen das ausschließlich partiku¬
lären und fiskalischen Interessen dienende Spielverbot
sein mag , so ist es doch unter den zurzeit obwaltenden
Verhältnissen nicht mehr angängig , zugunsten solcher Er¬
wägungen auf eine im Interesse unserer Landeslotterie
als notwendig erkannte Maßregel zu verzichten . Bei die¬
ser Sachlage glaubt die Staatsregierung von einer Er¬
gänzung unserer Lotterieschutzgesetzgebung durch die Auf¬
nahme des Verbotes des Spielens in außersächsischen
Lotterien als einer notwendigen Retorsionsmaßregel nicht
länger Abstand nehmen und sich davon insbesondere nicht
durch den Umstand abhalten lassen zu sollen , daß eine
solche Bestimmung auf finanziellen Rücksichten beruht .
Ten eigentlichen Kern des Gesetzentwurfes bilden die Be¬
stimmungen in Zß 2 und 3 , das Verbot des Vertriebes
der Lose auswärtiger Lotterien im sächsischen Staats¬
gebiete und sonstiger einem solchen Vertriebe förderlicher
Handlungen . Sowohl hinsichtlich der Fassung der Ver¬
botsvorschrift als in Ansehung der Strafandrohungen
weicht der Entwurf von den zurzeit geltenden Bestim¬
mungen ab . Indessen sind die in erster Beziehung vor¬
gesehenen Aenderungen mehr formeller Natur ; denn wenn
8 11 des Gesetzes vom 4 . Dezember 1837 denjenigen mit
Strafe bedroht, der Lose auswärtiger Lotterien verkauft ,
verschenkt oder vertreibt , so soll es hierbei nach dem Ent¬
würfe verbleiben. Dieser unterscheidet sich hierin von 8 2
des preußischen Gesetzes, betreffend das Spielen in außer¬
preußischen Lotterien vom 29 . Juli 1885 , das nur den
Verkauf, also die entgeltliche Veräußerung von Losen

außerpreußischer Lotterien unter Strafe stellt . Zu eine«
Einschränkung des in Sachsen geltenden Verbots nach
Maßgabe des preußischen Gesetzes liegt keine Veran¬
lassung vor ; auch steht diese Bestimmung des sächsischen
Rechts nicht vereinzelt da , denn auch die Lotterieschutz¬
gesetze des Großherzogtums Oldenburg , der Herzogtümer
Braunschweig und Sachsen-Altenburg verbieten neben
dem Verkauf der Lose auswärtiger Lotterien ganz all¬
gemein deren Vertrieb oder Ueberlassung an andere ohne
Rücksicht auf die Natur des Rechtsgeschäfts , das diesen
Vertrieb vermittelt , und ohne zu unterscheiden , ob nach
Inhalt desselben der Abnehmer eine Gegenleistung zu
entrichten hat oder nicht.

In der letzten Sitzung der Zweiten Kammer hat der
Finanzminister vr . Rüger die Einbringung der Vorlage
mit einigen Worten eingeleitet. Diese wurde hierauf nach
längerer Diskussion dem Gesetzgebungsausschuß über¬
wiesen.

Großherzogturn Baden.
* Karlsruhe » 25 . November .

^ ( Sitzung der Strafkammer II vom 24. November. ) Vor¬
sitzender : Landgerichtsdirektor Or . Eller . Vertreter der
Großh . Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Schlimm . —
Aus dem Gefängnis in Hall ( Württemberg ) hierhergeliefert ,
wo er zurzeit wegen Betrugs eine mehrmonatliche Strafe zu
verbüßen hat , erschien der Schuhmacher Karl Friedrich Iör -
ger aus Arnbach in der Anklagebank . Er war auch heute
wegen Betrugs angeklagt, dessen er sich am 11 . August zu
Göbrichen schuldig machte . Der Gerichtshof erkannte auf eine
Gesamtstrafe von 1 Jahr und 1 Monat Gefängnis . — Zwei
Fälle , die Anklage gegen den Goldarbeiter Karl Friedrich I o st
aus Jspringen wegen Bedrohung, sowie die Anklage gegen die
Goldarbeiter Johann Bertsch aus Schönberg und Wilhelm
Julius Winkler aus Dill - Weißenstein wegen Körperver¬
letzung und Bedrohung , gelangten nicht zur Verhandlung . —
Wegen Unterschlagung und Urkundenfälschung erhielt der zu¬
letzt in Pforzheim bedienstete Ausläufer Friedrich Roller
aus Ernstmühl 14 Tage Gefängnis . — In der Anklagesache
gegen den Goldschmiedslehrling Eugen Emil Schmidt aus
Pforzheim wegen Urkundenfälschung, Diebstahls, Betrugs und
Unterschlagung lautete das Urteil aus 20 Tage Gefängnis , ver¬
büßt durch die Untersuchungshaft. — Des schweren und ein¬
fachen Diebstahls wurden der Ofensetzer Georg Julius Rie¬
tz e r aus Mosbach und der schon mehrfach vorbestrafte Tag¬
löhner Otto August Witter aus Pforzheim überführt . Die
Angeklagten waren am 6 . Oktober in zwei Gärten auf Ge¬
markung Brötzingen eingestiegen und hatten 4 Hasen, 1 Senk
und 1 Kupferschiff entwendet. Außerdem stahlen sie am Abend
des gleichen Tages in Pforzheim aus einem Hausemgang
ein Kupferschiff. Rieger , der sich noch wegen zweier im Jahre
1901 verübter Diebstähle zu verantworten hatte, wurde , unten
Anrechnung von 1 Monat Untersuchungshaft, zu 9 Monaten
Gefängnis , Witter zu 1 Jahr Gefängnis verurteilt .

* ( Allgemeine Bolksbibliothek . ) Vom 9 . bis 15 . November
1903 wurden an 750 Besucher 945 Bände ausgeliehen .

Gs Vom Bodensee , 24 . Nov . In verflossener Nacht ist in
Stockach Herr Major Wolfinger , Bezirkskommandeur
daselbst, ganz unerwartet an einem Herzschlag gestorben ^— Eine kleine, aber inhaltsreiche Broschüre hat soeben die
Presse verlassen. Sie enthält die Predigt , welche Herr Prälat
und Professor Dr . Ehrhard am Oswaldfeste ( 9 . August
d . I . ) in der katholischen Stadtpfarrkirche zu Stockach hieltund deren Erlös für den dortigen Kirchenneubau bestimmt
ist. Die kleine Schrift dürfte in weiteren Kreisen lebhaftes ,
Interesse erwecken .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe.

Durchschnittliche Markt- und Ladenpreise für die Woche vom 15. November bis 21 . November 1903 (Mttgetetlt vom Großh. Statistischen Landesamt .)
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Preis « für Getreide« bezw . Futterarttkel nach Erhebung bei größer« Geschäften brzw. Händlern, Müllern , Landwirten und Fuhrleuten .
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Güterrechrsregistereinttag Band I :
1 . Seite 235 : Graf , Heinrich , Bäk -

ker zu Oberachern und Franziska geb.
Schindler .

Vertrag vom 14 . November 1903 .
Errungenschaftsgemeinschaft nach 88
ISIS ff . B .G .B .

2 . Seite 236 : Nesselhuf , Josef ,
Schreiner zu Fautenbach und Regina
geb . Baumann .

Vertrag vom 17 . November 1903 .
Errungenschastsgemeinschaft nach 88
1819 ff . B .G .B .

F . 140 ' herigen Güterrechts die Gütertrennung
gemäß 8 § 1426 ff . B . G .B . vereinbart .

Unterm 19 . November 1908 :
Seite 340 : Seebacher , Stefan ,

Stratzenarbeiter in Bühlerthal und
Anna geb. Grethel .

Durch Ehevertrag vom 9 . November
1903 wurde die allgemeine Güterge¬
meinschaft nach den Regeln des B . G .B .
vereinbart .

Seite 341 : Leiter , Stefan , Land¬
wirt in Neuweier und Rosa geb . Hasel .

Durch Ehevertrag vom 9 . November
1903 wurde die allgemeine Güterge -

3 . Seite 237 : Brunner , Adolf, ! meinschaft nach den Regeln des B .G .B .
Landwirt zu Großweier und Emma ^vereinbart .
geb . Müller .

Vertrag vom 3 . November 1903 .
Errungenschastsgemeinschaft nach 88
1619 ff . B .G .B .

4 . Seite 238 : Fischer , Max , Kauf -

Bühl , den 19 . November 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Bühl . F -120 .
Nr . 16 209 . Zum diesseitigen Gü -

mann zu Achern und Karolina geb . fterrechtsregister Band I wurde unterm
Sartory . Heutigen eingetragen :

Vertrag vom 13 . November 1903 . ' Seite 342 : Schmieder , Karl , Holz

Freibnrg . F137 .
In das Güterrechtsregister Band II

O .-Z . 162 wurde eingetragen :
Schacher , Karl , Zimmermann in

Freiburg und Wilhelmine geb . Christ .
Durch Vertrag vom 30 . Oktober

1903 wurde die Verwaltung und Nutz -
nietzung des Mannes am Vermögen
der Frau ausgeschlossen , es besteht
somit vollständige Gütertrennung ge
mäß 88 1426 ff . B . G .B .

Freiburg , den 21 . Nov . 1903 .
Großh . Amtsgericht .

nach 88Errungenschastsgemeins chaft
1619 ff . B .G .B .

Das ganze , sowohl jetzige als künf
tige Beibringen der Ehefrau ist Vor
behalhsgut .

6 . Seite 239 : Schmitt , Hugo , Kauf :
mann zu Achern und Bertha geborene
Zenger .

Vertrag vom 3 . November 1903 .
Gütertrennung nach 88 1426 ff . des
B . G .B .

6 . Seite 240 : Binder , Anton , Han¬
delsmann zu Kappelrodeck und Auguste
geb . Mende .

Vertrag vom 18 . November 1903 .
Gütertrennung .

Achern , den 23 . November 1903 .
Großh . Amtsgericht .

und Luise geb .

Adelsheim . F .22 .
In das Güterrechtsregister dahier

Band I Seite 144 wurde heute ein¬
getragen :

Otterbach , Heinrich , Landwirt in
Unterkessach und Anna geb . Bauer .

Nr . 1 . Durch Ehevertrag vom 28 .
Oktober 1903 ist die allgemeine Güter¬
gemeinschaft gemäß 8 1437 B . G .B .
vereinbart .

Adelsheim , den 18 . Nov . 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Adelsheim . F . 138 .
In das Güterrechtsregister dahier

Band I wurde heute eingetragen :
Seite 145 : Bogt , Josef , Spengler

in Osterburken und Maria Anna geb.
Heck .

Nr . 1 . Durch Ehevertrag vom 18 .
November 1903 ist die Errungen¬
schaftsgemeinschaft gemäß 88 1519 ff .
B G .B . vereinbart .

Adelsheim , den 24 . November 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Hauer in Bühlerthal
i Dietrich .
! Durch Ehevertrag vom 10 . Novem¬
ber 1903 wurde die allgemeine Güter -

? gemeinschaft nach den Regeln des
B G .B . vereinbart .

Seite 343 : Wolf , Franz , Säger in
Bühlerthal , und Theresia geborene
Striebel . e»

Durch Ehevertrag vom 17 . Novem¬
ber 1903 wurde unter Aufhebung des
bisherigen Güterrechts die allgemeine
Gütergemeinschaft nach den Regeln des
B .G .B . vereinbart .

Bühl , den 21 . November 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Gernsbach . F .77 .
Nr . 11 941 . In das diesseitige Gü¬

terrechtsregister Band I Seite 125
wurde heute eingetragen :

Senger , Karl , Taglöhner in For -
bach und Emilie geb . Wunsch .

Durch Ehevertrag vom 18 . Septem¬
ber 1903 ist die Errungenschaftsge¬
meinschaft gemäß 88 1619 ff . B .G .B .
vereinbart .

Gernsbach , den 10 . Nov . 1903 .
Großh . Amtsgericht .

F . 141 .
ist zu

Karlsruhe .
In das Güterrechtsregister

Band III eingetragen :
Seite 330 : Weiß , Karl Ernst , Hei :

zer , Karlsruhe und Luise geb . Kälber .

meinschaft vereinbart . Vorbehaltsgut
der Frau ist das im Vertrage näher
bezeichnete Vermögensbeibringen der¬
selben .

8 . Seite 495 : Jslinger , Aloys ,
Milchhändler in Mannheim und He¬
lene geb . Mechler .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 9 . No¬
vember 1903 ist Gütertrennung ver¬
einbart .

9 . Seite 496 : Lederer , Johann
Georg , Kaufmann in Mannheim und
Karoline Sofie geb . Haberstroh .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 12 .
November 1903 ist Gütertrennung
vereinbart .

Mannheim , den 14 . Nov . 1903 .
Großh . Amtsgerichts I .

ein künftiges Erbrecht
Schenkung erwirbt .

Pforzheim , den 19 . Nov . 1903
Großh . Amtsgericht II .

Mosbach . F 74 .
Nr . 25 077 . In das Güterrechts¬

register Band I O .-Z . 206 wurde heute
eingetragen : Georg Friedrich Acht-
stätter , Zimmermann in Trienz und
Theresia geborene Schweigert . Durch , - umVertrag vom 3 . November 1903 wurde , künftige Vermögen wird samt etwaGütertrennung gemäß § 8 1426 ff . des darauf ruhenden Schulden von der Gü-B .G .B . vereinbart . Mosbach , den 20 . ! tergemeinschaft ausgeschlossen und sichNovember 1903 . Großh . Amtsgericht . ! Liegenschaft erklärt .— - TU ! 3 . Band 1 Seite 265 Nr . 1 :Mosbach . rft73 . > - - -

Radolfzell . F .82.Zum Güterrechtsregister wurde ein¬
getragen :

1 . Band 1 Seite 263 Nr . 1 :
Bohner , Eduard , Landwirt in Boh¬lingen , und Agathe geb . Gnädinger .Nach Vertrag vom 6 . Novemberd . I . besteht die allgemeine Güterge¬

meinschaft gemäß 88 1537 ff . B .G .B.2 . Band 1 Seite 264 Nr . 1 :
Guggenheim , I . Daniel , Handels¬mann in Gailingen und Seline gebRothschild .
Nach dem Ehevertrag vom 6 . Ja¬nuar 1893 wurde in 8 1 bestimmt :
Das beiderseitige gegenwärtige und

. , Nr . 25 168 . In das Güterrechts - , r ' L. civT ^
Nr . 1 . Durch Vertrag vom 9 . No - register Bd . I O . - Z . 206 wurde heute ! Oeb . ^Wert .

Ritzi , Jakob , Kaufmann in Oeh-

Engen . E .972 .
Nr . 14 633 . Zum Güterrechtsregi¬

ster Band l wurde unterm Heutigen
eingetragen :

Seite 169 : Maier , Columban , Land¬
wirt in Watterdingen und Anna geb .
Keller .

Allgemeine Gütergemeinschaft gem .
88 1437 ff . des B . G .B . laut Ehe¬
vertrag vom 6 . November 1903 .

Engen , den 14 . November 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Eppingen . F .20 .
Nr . 15 952 . In das Güterrechts¬

register Band I <Äite 130 wurde ein¬
getragen : Gebhard , Wilhelm , Kronen¬
wirt in Mühlbach und Emma geborene
Keller . Durch Vertrag vom 11 . No¬
vember 1903 ist , Grrungenschaftsge

vember 1903 wurde die Errungen
fchaftsgemeinschaft vereinbart .

Karlsruhe , den 23 . Nov . 1903 .
Großh . Amtsgericht III .

eingetragen : Karl Friedrich Breunig ,
Nach dem Ehevertrag vom 5l No -

„ ^ vember d . I . besteht Errungenschasts -Landwrrt nr Dallau und Anna Marra ^ meinschaft gem . 88 1619 ff . B .G .BScho-der . Durch Vertrag vom 27 . Ok- > —
tober 1903 wurde Errungenschaftsge¬
meinschaft vereinbart . MosNlch , den '

Radolfzell , den 14 . Nov . 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Konstanz . F . 21 . 20 . November 1903 .
In das diesseitige Güterrechtsregi - ^ — - --

ster wurde heute eingetragen : Mosbach .
Band I Seite 228 : Schnetzer , Gu - Rr . 24 973 . In das Güterrechts - einaetraaes,

"-
stav , Gasthofbesitzer zu Konstanz und regrfter Band I O .-Z . 204 wurde heute Sermon
Maria Elise geb Landsel . erngetragen : Richard Karl Ebett ,

^ eche
^

Durch Vertrag vom 16 . November Kaufmännern Mosbach und Margare - felE
" ger rn Rothen -

Gr . Amtsgericht . Rastatt .
R 83 ^ 102 . In das Güterrechts -

regster wurde zu Band ' " 'I Seite 201

1903 wurde die allgemeine Güterge¬
meinschaft des B .G .B . vereinbart .

Konstcmz , den 17 . Nov . 1903 .
Wroßh . Amtsgericht .

tha geb. Bayer .

Lahr . F -68

- NM k. : Durch Ehevertrag vom 12 . Novem-10 . November 1903 wurde Errungen - ^ r 1903 wurde mit rückwirkender
R En rI ' Kraft auf den Tag des Eheabschlusses,B .G .B . vereinbart , Als Vorbehalts - 14 Mai 1903 , die Errungenschaft ^ -gut der Ehefrau yt das rn 8 2 des ^ SO^ ^ -a -E " > 8 meinschaft nach 88 1619 ff . B .G .B.Vertrags beschriebene Einbringen der - vereinbart .- - - '

Rastatt , den 21 .Zu Band I des Güterrechtsregisters selben
"
erklärt / Mosbach , den

"
18 . No

wurde eingetragen : vember 1903 . - Großh . Amtsgericht .
Seite 336 . Max Schöpfer , Musik - Mosbach K 135

tzhrer in Lahr , und dessen Ehefrau , ^ ft -, das Güterrechts /
Mosbach .

: Nr . 25 386 .Emilie geb . Ringwald , genannt Birkle . offner : Band I O . - Z . 207 wurde einwn -ai -xk- -
^ ff-agen : Fritz Stahl , Schiffer in Die

Nov . 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Schwetzingen .
In das Güterrechtsregister

heute eingetragen :

F .85 .
wurdeDie Genannten haben durch Ehe

vertrag vom 22 . Oktober 1903 die deKbeim und Rosa geb Fichter Durch ^. . ^ mte 180 : Geschwill , Johann V.,Errungenschaftsgemeinschaft gemäß der Vertrag vom 17 November d I Ziegeleiarbeiter in Brühl , und Kwba -° 8 1519 u . ff . des B .G .B . vereinbart , vmrde " ' -
Vorbehaltsgut der Ehefrau sind die Errungenschaftsgemeinschaft ^ rm geb . Kohl .

Boxberg . F .76 .
In das Güterrechtsregister Band I

Seite 162 wurde heute eingetragen :
Kaufmann Friedrich Wilhelm Kel¬

ler , ledig , von Karlsruhe , und Franz
Schlereth Witwe , Jsabella geb. Steger
von Boxberg .

Nr . 1 . Laut Ehevertrag vom 14 .
November 1903 ist Fahrnisgemein¬
schaft bestimmt . Als Vorbehaltsgut ist
erklärt die Ausstattung der Braut , wie
solche in der Anlage des Vertrags ver¬
zeichnet ist , sowie alles , was die Braut
durch Erbfolge oder Schenkung im
Hinblick auf ein künftiges Erbrecht er¬
wirbt .

Boxberg , den 21 . November 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Breiten . F 76 .
Ins Güterrechtsregister Band I

Seite 82 wurde heute eingetragen :
Bohner , Heinrich , Blechner in Brei¬

ten und Lisette geb . Schneider .
Im Ehebertrag vom 17 . November

4903 haben die Eheleute die Errun -
genschaftsgemeinschast nach 88 1619 ff .
des B . G .B . vereinbart .

Breiten , den 20 . Nov . 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Brnchsal . F . 136 .
In das diesseitige Güterrechtsregi¬

ster wurde heute eingetragen :
1 . Band I Seite 332 : Weick, Emil ,

Sortiermeister in Bruchsal und Luise
geb . Wagner . Durch Vertrag vom 6 .
November d . I . haben diese Eheleute
als Norm ihrer zukünftigen ehelichen
Güterrechtsverhältnisse die Errungen -
schaftsgemeinfchast gemäß 88 1619 ff .
B . G .B . gewählt .

2 . Band I Seite 333 : Schätzl , Josef ,
Wirt in Bruchsal und Marie geborene
Rothfuß . Durch Vertrag vom 13 . No¬
vember d . I . haben diese Eheleute ver¬
einbart , daß zwischen ihnen als künf¬
tiger Güterrechtsstand die Gütertren¬
nung nach den § 8 1426 ff . des B .G .B .
maßgebend sein soll .

Bruchsal , den 18 . Nov . 1903 .
Großh . Amtsgericht I .

Bühl . , F .23 .
Nr . 18 740 . Zum diesseitigen Gü¬

terrechtsregister Band I wurde einge¬
tragen :

Unterm 16 . November 1903 :
Seite 339 : Blödt , Josef , Klemens

Sohn , Taglöhner in Neuweier , und
Barbara geb . Hätty .

Durch Ehevertrag vom 9 . November
1903 wurde unter Aufhebung des bis -

meinschaft gemäß 88 1619 ff . B .G .B . ' fm 8 2 des Ehevertrags und bezw . in
bestimmt .

Eppingen , den 18 . Nov . 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Eppingen . F . 81 .
Nr . 16 060 . In das Güterrechts¬

register Band I Seite 131 wurde ein¬
getragen : Heitz, Josef , Müller in Sulz -
fcld , und Wilhelmine geb . Wöntz .

Durch Vertrag vom 23 . Juli 1902
ist Gütertrennung gemäß 88 1426 ff .
B . G .B . bestimmt .

Eppingen , den 20 . November 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Ettenheim . E .993 .
In das Güterrechtsregister Band I

Seite 176 wurde eingetragen : Wnrth ,
Karl , Landwirt zu Mahlberg und
Emma Linker . Nach Vertrag vom 7 .
November 1903 besteht Errungen¬
schaftsgemeinschaft gemäß 88 1619
B . G .B .

Ettenheim , den 16 . Nov . 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Freibnrg . F .79 .
In das Güterrechtsregister Band II

wurde eingetragen :
O . -Z . 159 . Killy , Friedrich Edu¬

ard , Landwirt in Freiburg -Haslach ,
und Karoline geborene Fleig .

Durch Vertrag vom 13 . November
1903 wurde die Verwaltung und Nutz¬
nießung des Ehemannes am Vermögen
der Ehefrau ausgeschlossen , es besteht
somit vollständige Gütertrennung ge¬
mäß 88 1426 ff . des B .G .B .

O .-Z . 160 . Salzmann , Heinrich ,
Kaufmann in Freiburg , und Katharina
Maria geborene Schwarz .

Durch Vertrag vom 19 . Oktober
1903 wurde die Errungenschaftsge -
meinschast vereinbart und hierbei alle
diejenigen Sachen , welche ausschließ¬
lich zum persönlichen Gebrauche der
Ehefrau bestimmt sind , als deren Vor¬
behaltsgut erklärt .

Freiburg , den 14 . November 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Freibnrg . F .78 .
In das Güterrechtsregister Band II

O .-Z . 161 wurde eingetragen : Linde -
mann , Adolf Wilhelm Ernst Albert ,
Oberleutnant der dritten Ingenieur -
Inspektion , Adjutant der 8 . Festungs -
Jnfpektion in Freiburg , und Ottilie
Eva Maria Magdalena geb. Lenoir .

Der Vertrag vom 26 . Oktober 1903
wurde bestimmt , daß dasjenige Ver¬
mögen , welches die Ehefrau zur Zeit
der Eingehung der Ehe besitzt, sowie
alles Vermögen , welches sie während
der Ehe erwirbt , zum Vorbehaltsgut
gehören soll.

Freiburg , den 17 . Nov . 1903 .
Großh . Amtsgericht .

der Anlage zum Güterrechtsregister
einzeln beschriebenen beweglichen
Sachen .

Seite 337 . Karl Adolf Gäßler ,
Steindrucker in Lahr , und Marie Eli¬
sabeths Gäßler , ledig , von da .

Die Genannten haben durch Ehe¬
bertrag vom 24 . Oktober 1903 für ihre
künftigen ehelichen Güterrechtsver -
hältnifse die Errungenschaftsgemein -
schast gemäß der 88 1519 u . ff . des
B .G .B . vereinbart .

Seite 338 . Martin Moser , Metz¬
germeister , und dessen Ehefrau , Luise
geb . Zimmermann hier .

Die Genannten haben durch Ehe -
Vertrag vom 31 . Oktober 1903 als
Norm des ehelichen Güterrechts die
Gütertrennung nach 88 1426 — 1431
B G .B . bestimmt .

Lahr , den 16 . November 1903 .
Großh . Amtsgericht .

E .992 .
Band IV

Mannheim .
Zum Güterrechtsregister

wurde heute eingetragen :
1 . Seite 488 : Schneider , Karl ,

Kaufmann in Mannheim und Marie
geb . Faber .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 27 .
Oktober 1903 ist Gütertrennung ver¬
einbart .

2 . Seite 489 : Bär , Gottfried ,
Schutzmann in Mannheim und Rosine
geb . Zöller .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 3 . No¬
vember 1903 ist Gütertrennung ver¬
einbart .

3 . Seite 490 : Brand , Adolf , Wirt
in Mannheim , und Lina geborene
Simmermacher .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 4 . No¬
vember 1903 ist Gütertrennung ver¬
einbart .

4 . Seite 491 : Mügge , Fritz , Kauf¬
mann in Mannheim und Elise geb.
Lampater .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 6 . No¬
vember 1903 ist Gütertrennung ver¬
einbart .

6 . Seite 492 : Butz , Karl , Flaschen¬
bierhändler ii* Mannheim und Mar¬
gareta geb . Veit .

Durch Vertrag vom 6 . November
1903 ist Gütertrennung vereinbart .

6 . Seite 493 : Süß , August ,
Wagenbauer in Mannheim und Wil¬
helmine geb . Schraut .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 6 . No -
vjember -190i3 ist Errungenschaftsge¬
meinschaft vereinbart . Vorbehaltsgut
der Frau ist das im Vertrage näher
bezeichnete Vermögensbeibringen der -
fellien .

7 . Seite 494 : Noll , Karl Christian ,
Buchbinder in Mannheim und Jako¬
bine geb. Kirsch.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 6 . No¬
vember 1903 ist Errungenschastsge -

vereinbart . Mosbach , den 23 . Novem¬
ber 1903 . Großh . Amtsgericht .

Nach dem Vertrag vom 7 . November1903 wurde völlige Gütertrennungvereinbart unter Ausschließung der-v > - -
F .33 . ^Verwaltung und Nutznießung des Ehe-^ vernr », .

rnannes am Vermögen der Ehefrau ,^ d ^
l gemäß 8 1436 des B .G .B .regier wurde emgetrag . >

Fahrniseinbringen der Ehestau
---- -Maria geb . Berger . Im Vertrag

vom 12 . November 1903 wählten die
Brautleute die Gütertrennung gemäß
88 1426 ff . B .G .B .

2 . Band I Seite 231 : Meier ,
Georg II . , Landwirt in Ulm und
Klara geb. Baudendistel . Die Braut¬
leute vereinbarten mit Vertrag vom
13 . November 1903 die allgemeine
Gütergemeinschaft im Sinne der 88
1437 ff . B .G .B .

Oberkirch , den 18 . Nov . 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Schwetzingen , den 18 . Nov . 1903
'

Großh . Amtsgericht .

Stockach. F .13S .Nr . 11412 . In das Güterrechtsre - .gister Band I O . -Z . 86 wurde unterm
Heutigen eingetragen :

Schmid , Wilhelm , Kaufmann in
Stockach und Emma geb . Jäger .

Durch Ehevertrag vom 13 . Novem¬ber 1903 wurde die Errungenschasts¬
gemeinschaft gemäß 88 1619 ff . des
B .G .B . vereinbart .

Stockach , den 23 . November 1003 .
Großh . Amtsgericht.Offenburg . F .115 .

In das Güterrechtsregister Band I
wurde eingetragen : Tauberbischofsheim . F .S7.Seite 267 : Sax , Josef , Kaufmann In das Güterrechtsregister Band lin Offenburg und Josefine geborene wurde heute eingetragen :
Schmid . Seite 208 : Pfau , Ferdinand , Land-Nr . 1 . Durch Vertrag vom 14 . Wirt in Unterbalbach und Barbara ge-November 1903 ist als Norm der ehe- borene Kiesel , Witwe des Tüncherslichen Güterrechtsverhältnisse die Er -

^Josef Diez .
rungenschastsgemeinschaft des B . G .B . ! Laut . Vertrag vom 10 . November
( 88 4619 ff . ) vereinbart . ! 1903 ist allgemeine Gütergemeim -Seite 267 : Jung , Albert , Kauf - schaff vereinbart ,mann in Offenburg und Therese geb . ! Tauberbischofsheim , 19 . Nov . 1903.Bruders . ! Großh . Amtsgericht .Nr . 1 . Durch Vertrag vom 21 . No - ' - -. — — >— "
vember 1903 ist als Norm der ehe- Tauberbischofsheim . F . 113
lichen Güterrechtsverhältnisse die Gü - In das Güterrechtsregister Band l
tertrennung des B .G .B . vereinbart , wurde heute eingetragen :
( 88 H426 ff . B . G .B . ) , Seite 209 :

^ Schäfer , Josef Emil ,Dabei sind als Vorbehaltsgut der
Frau erklärt alle Fahrnisse , wie solche
in dem dem Ehevertrag beigegebenen
Verzeichnisse aufgeführt sind , im Ge¬
samtwert von 606 M .

Offenburg , den 23 . Nov . 1903 .
Großh . Amtsgericht.

Pforzheim . F .72 .
Zum Güterrechtsregister Band III

wurde eingetragen :
1 . Blatt 427 : Bischofs , Karl Frie¬

drich , Goldarbeiter hier , unb Sofie ge¬borene Keller . Nach dem Vertrage vom
7 . Offober 1903 besteht Gütertren¬
nung .

2 . Blatt 428 : Weiß , Christian ,
Fischhändler hier , und Creszentia ge¬borene Wiedemann . Nach dem Ver¬
trage vom 7 . Juli 1903 besteht Güter¬
trennung .

3 . Blatt 429 : Weiß , Josef Jakob ,Oberkellner zu Dietlingen , und Karo¬
line Frieda geb . Bischofs . Nach dem
Vertrage vom 14 . November 1903 be¬
steht Gütertrennung .

4 . Blatt 430 : Weber , Adolf , Metz¬
ger zu Steinegg und Rosa geb , Bog¬ner . Nach dem Vertrage vom 14 . No¬
vember 1903 besteht Errungenschafts -

Kaufmann und Landwirt in Hochhau¬sen, und Maria Franziska geb.
Heerd.

Laut Vertrag vom 6 . November
1903 ist Errungenschastsgemeinschaft
vereinbart .

Tauberbischofsheim, 21 . Nov . 1903 .
Großh . Amtsgericht.

Neberlingen . F .117-
Ins diesseitige Güterrechtsregister

Band I ist eingetragen :
o . unterm 13 . November 1903 :

Seite 281 : Schmidt , Karl Aosts-
revident in Ueberlingen , und Lina
Fritsch .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 10 . No¬
vember 1903 ist die Errungenschaft ^
gemeinschaft gem . 88 4619 ff . B .G-d -
vereinbart .

d . unterm Heutigen : .
Seite 282 : Baumann , Karl

Wirt in Harresheim und dessen Ehe¬
frau , Anna geb . Schmäh . '

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 13 - .^vember .1903 ist die allgemeine Gut ^
gemeinschaft gem . 88 4437 ff . D .G ." -
vereinbart .

Ueberlingen , den 18 . Nov . 1903 .
Großh . Amtsgericht .

gemeinschaft . Vorbeherltsgut der Frausind : a . Fahrnisse laut vorliegenden ,Verzeichnisse , b . Alles , was sie vonTodes wegen oder mit Rücksicht aufein künktiaes Kew -we oder durch
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Werg. F . 126.
In das Güterrechtsregister Band I

purde eingetragen :
Seite 214 : Schumacher , Friedrich,

Mechaniker in Triberg und Emma ge-
Herene Schmied daselbst .

Durch Ehcvertrag vom 17 . Novem¬
ber 1903 wurde Errungenschaftsge- ,
Meinschaft nach § 8 1619 ff . B .G .B.
vereinbart .

Triberg, den 21 . November 19W .
Großh . Amtsgericht.

Mingcn . F .80.
Mr . 28 812 . In das Güterrechts¬

register Band l wurde heute einge¬
tragen :

Seite 292 : Müller , Georg August,
Kaufmann in Villingen , und Emilie

geb . Feiger . Durch Vertrag vom 12 .
November 1903 wurde die Gütertren¬
nung vereinbart .

Seite 293 : Schneider, Franz Josef ,
Maurer in Dürrheim , und Franziska
geb . Baumann . Durch Vertrag vom
3 . November 1903 wurde die Güter¬
trennung vereinbart .

Villingen , den 21 . November 1903.
Großh . Amtsgericht.

Meinheim. F 84.
In das Güterrechtsregister Band I

Seite 123 unter Nr . 1 wurde heute
eingetragen :

Müller , Jakob IV . , Kaufmann in
Weinheim, und Maria geb . Stöhr .

Durch Ehevertrag vom 9 . Oktober
1903 haben die Ehegatten die Errun¬
genschaftsgemeinschaft gemäß 88 1619

u . ff . B .G .B . vereinbart . Vorbehalts¬
gut der Ehefrau ist alles , was in den
88 1520—1524 B .G .B . als einge -
brachtes Gut eines Ehegatten bezeich¬net ist . Ein Verzeichnis über das , was
der Ehefrau bei dem Eintritt der Er¬
rungenschaftsgemeinschaft gehört, wird
noch aufgestellt werden.

Weinheim, den 19 . Nov . 1903.
Großh . Amtsgerichr I .

Wolfach . F . 119.
In das Güterrechtsregister wurde

heute eingetragen : j »
Auf Seite 364 : Raimund Schmid,

Taglöhner in Kniebis und Paulina
Hermann . Durch Ehevertrag vom 28.Oktober d . I . wurde als eheliches Gü¬
terrecht die allgemeine Gütergemein¬

schaft gemäß 88 1437 ff . B .G .B . fest¬
gesetzt.

Seite 365 : Severin Armbruster,
Tiefbauarbeiter in Schapbach und Jo¬
hanna Schrempp. Durch Ehevertrag
vom 4 . November d . I . wurde als ehe¬
liches Güterrecht die Gütertrennung
gemäß 88 1426 ff . B . G .B . festgesetzt.

Seite 366 : Karl Springmaun ,Wirt in Wolfach und Regina Gebele .
Durch Ehevertrag vom 5 . November
d . I . wurde als eheliches Güterrecht
die Errungenschaftsgemeinschaft gemäß
88 1519 ff . B .G .B . festgesetzt.

Großh . Amtsgericht.
Walldürn . F . 19 .

In das Güterrechtsregister Band I
Seite 51 wurde eingetragen :

Dörr , Franz Alois , Landwirt in
Bürgerliche Rechtsstreite.

Seffentliche Zustellung einer Klage.
F.146.2 . 1 . Nr . 20108 . Karlsruhe .

Ter Rentner August Limbert in Kessel¬
stein bei Hanau , Prozeßbevollmächtig¬
ter : Rechtsanwalt Bonne in Baden ,
klagt gegen den Kaufmann Johann W
Karl, früher zu Baden-Baden, auf
Grund der Behauptung , daß ihm Be¬
klagter laut Schuldscheinen vom 30.
Januar 1901 , 8 . Dezember 1902 und
24. August 1903 aus Darlehen 13 000
4 700 -i- 500 M . schulde , mit dem
Anträge auf Verurteilung des Beklag¬
ten zur Zahlung von :

1 . 13 000 M . nebst 4V- Proz Zins
vom 30 . Januar 1901 ab.

2. 700 M . nebst 4V- Proz . Zins
vom 8. Dezember 1902 ab,

3 . 500 M . nebst 4V - Proz . Zins
vom 24. August 1903 ab .

Drr Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechtst
srreits vor die dritte Zivilkammer des
Großh . Landgerichts zu Karlsruhe auf
Tonnerstag, den 21 . Januar 1904 ,

vormittags 9 Uhr,
mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe, den 23 . Nov . 1903.
Stumpf ,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.
Oeffentliche Zustellung einer Klage.

E.S73. 2 . ' Nr . 19 526 . Karlsruhe .
Die Firma Bergmann's Jndustrie -

»erke , G. m. b . H., zu Gaggenau —
Prozetzbevollmachtrgter : Rechtsanwalt
0r . Vogel in Rastatt — klagt gegen
Sen Kaufmann Franz Wetterte aus
vaarburg , zurzeit an unbekannten Or -
ten weilend , unter der Behauptung ,
daß ihr der Beklagte aus Darlehen .
Warenlieferung und Ersatz für Wech¬
selkosten 494 M . 10 Pf . nebst 4 Proz .
8ms aus 200 M . seit 18 . April 1902

weiteren 202 M . 15 Pf . seit
1902 , aus weiteren 49 M.

ta R ' ^ A . März 1902 und aus
E00 Pf . seit 7 . April 1902
Mwe , mit dem Anträge , auf Zah¬
lung genannter Beträge .

Die Klägerin ladet den Beklagten
Aw Endlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die 4 . Zivilkammer

Großh. Landgerichts zu Karls¬
ruhe auf

Montag , den 15. Februar 1904,
vormittags 9 Uhr,"

ss der Aufforderung, einen bei dem
Gerichte zugelassenen An-

Eit zu bestellen .
Zum Zwecke der öffentlichen Zu-

,
LnZ ^ machk

^ ^ ° ^ ^ age

Karlsruhe, den 14. Nob . 1903.

Tcrichtsschreiber Gw Landgerichts.

^ Oeffentliche Zustellung.
Di^ ^ -

Nr . 62 804 . Karlsruhe .
. tahrrge Maria Margaretha

l ibr? M Karlsruhe , vertreten durch
tim m ^ trügen Anna Valen-

Haushälterin von da . als
MZe . Vormünderin — Prozeßbe-
§

>nachtigte : Rechtsanwälte C. Ben-
d-ü E Vaur hier — klagt gegen
Äb^ Eenschneider Clemens Benz,
^ nt-Ic ^ IEsruhe , ^ an unbe-
Mten Orten m Amerika, auf Erfül -

m den 88 1708 ff . B .G .B .
^

Zû i 71
Verpflichtungen, vergl .

Uw ^ ^ 7,1 - a . mW dem An-
E vorläufig vollstreckbares Urteil
dit̂ der Beklagte sei
- und

Kostenfolge schuldig, an den Vor-
«ckmvE klagenden Kindes von der
W w - letzteren , d. i . 17. April
jchD

' d's zum vollendeten 16 . Lebens-
vierteljährlichen Raten

Unterhalt von mo -
S bezahlen,

iv ladet den Beklagten
^ chtz? sEdIichen Verhandlung des
tzrük̂

treits vor das Großh . Amts-
^ Karlsruhe auf

nnerstag, den 7 . Januar 1904,
' vormittags 9 Uhr,

^ mstr. 2 .4 , 3. Stock, Zimmer
^ ? ; ? w'ecke der öffentlichen Zustel-l wird dieser Auszug der Klage be-
2^ 8emacht.

den 19. November 1903 .
^
^ rrchts,chreiber Gr . Amtsgerichts.

Boppre,
Amtsgerichtss ckretär.

Oeffentliche Zustellung.
F .25 . 2 . Nr . 26 294 . Mannheim.

In Sachen des Juweliers Siegfried
Rosenhain in Mannheim , Prozetzbe-
vollmächtigter: Rechtsanwalt vr . Ru¬
dolf Arnheim in Mannheim , gegen
Kaufmann Arno Finn in Düsseldorf,
zurzeit unbekannten Aufenthalts , und
Genossen , wegen Forderung , ladet der
Kläger den Beklagten Arno Finn zur
mündlichen Verhandlung über . die
Rechtsmäßigkeit der einstweiligen Ver¬
fügung Gr . Amtsgerichts Mannheim ,Abt. I , vom 22 . v . M . Nr . 3518 , wo¬
nach auf kläg . Antrag die Hinterle¬
gung des bei dem Beklagten Finn am
4 . Mai 1903 in der Untersuchungs¬
sache gegen Heinrich Schreiber und Ge¬
nossen von Mülheim wegen gewerbs¬
mäßigen Glückspiels beschlagnahmten
und in Gewahrsam der Gr . Staats¬
anwaltschaft Mannheim befindlichen
Brillantringes angeordnet wurde , vor
das Gr . Landgericht Mannheim , Kam¬
mer II für Handelssachen, auf :

Samstag , den 23 . Jannar 1904 ,
vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung , einen bei die¬
sem Gerichte zugelassenen Rechtsan¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug bekannt
gemacht .

Mannheim , den 16 . Nov . 1903.
Brandner ,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.
Oeffentliche Zustellung.

F .92 . 2 . 1 . Nr . 26 648 . Mannheim .
!Die Südwestliche Baugewcrksberufsge -
nofsenschaft zu Stratzburg i . Elf . —
Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt
Tillessen in Mannheim — klagt u . a.
gegen den Architekten Adolf Krayer,
früher zu Mannheim , zurzeit an un¬
bekannten Orten , unter der Behaup¬
tung , daß er als bauleitender Architektden am 26 . Juni 1901 erfolgten Ein¬
sturz des Giebels der Gedächtnishalle
auf dem Hauptfriedhof in Mannheim
durch Fahrlässigkeit verschuldet habe,mit dem Anträge , ihn als Gesamt¬
schuldner mit den Mitbeklagten : Stadt¬
gemeinde Mannheim , Bauaufseher
Georg Fuchs in Wallstadt und Maurer¬
meister Valentin Wendelin Mayer in
Heidelberg — zu d vorläufig voll¬
streckbar — zu verurteilen :

a . an Klägerin alle auf Grund ihrer
genossenschaftlichen Entschädi¬
gungspflicht aus dem Unfall vom
25 . Juni 1901 an den verstor¬
benen Georg Schneider , an die
Hinterbliebenen des verstorbenen
Maurers Friedrich Bierreth , an
die verletzten Maurer Johann
Winkler und Rühle gemachten und
noch zu machenden Aufwendungen
zu ersetzen ,

b . an Klägerin 5826 M . 40 Pf .
nebst 4 Proz . Zins vom Klagzu¬
stellungstage an zu bezahlen.

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die I . Zivilkammer
des Großh . Landgerichts zu Mann¬
heim auf

Mittwoch, den 20 . Januar 1904,
vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Mannheim , den 19 . Nov . 1903 .
Heist ,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.
Oeffentliche Zustellung.

E .994 . 2 . Bühl . Der Säger
Stefan Fritz in Bühlerthal — vertre¬
ten durch Rechtsagent Karl Christ in
Bühl — klagt gegen den Landwirt
Karl Friedrich Fritz, früher zu Bühler¬
thal , unter der Behauptung , Laß im
Jahre 1892 zwischen den Kindern des
Benedikt Fritz, Michael Sohn , von
Bühlerthal durch den Großh . Notar
Deybach in Bühl deren Vermögen ab¬
geteilt wurde und daß der Beklagte
dem Kläger hiernach ein vom 3 . Fe¬
bruar 1892 an zu 5 Proz . verzins¬
liches Gleichstellungsgeld im Betrage
von 160 M . schuldig sei, mit dem An¬
träge , den Beklagten durch für vor¬
läufig vollstreckbar zu erklärendes Ur¬
teil zur Zahlung von : n . 82 M . 50 Pf .

!— 5 Proz . Zinsen vom 8 . Februar
1892 bis 8 . Februar 1903 — und
d . von 150 M . nebst 5 Proz . Zinsen
vom 8 . Februar 1903 cm, und zu den
Kosten zu verurteilen . Der Kläger
ladet den Beklagten zur mündlichen

Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Bühl auf

Mittwoch , den 3 . Februar 1904,
l vormittags 9 Uhr.
! Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klagebekannt gemacht .

Bühl , den 14. November 1903.' Rittelmann ,
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts,

i Oeffentlicb - Zustellung einer Klage.
F . 59 .2 . Nr . 18 137 . Freiburg .Die Ehefrau des Friedrich Eggert,

Helene geborene Kranz , in Freiburg ,
Prozetzbevollmächtigter: RechtsanwaltBauer in Freiburg , trägt der von ihr
gegen ihren Ehemann , Friedrich Eg¬
gert, zurzeit an unbekannten Orten
abwesend , wegen Ehescheidung ange¬
strengten Klage (öffentliche Ladung
vom 25 . Juli 1903 Nr . 12646 ) nach ,
daß die Ehe der Streitteile auch wegen
Ehebruches des Beklagten gemäß 8

, 1666 1 B .G .B . zu scheiden und Be¬
klagter als der schuldige Teil zu er-
! klären sei , und ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des' Rechtsstreits vor die erste Zivilkammerdes Großh. Landgerichts zu Freiburg
auf den 15. Januar 1904, vormittags9 Uhr, mit der Aufforderung, einen
bei dem gedachten Gerichte zugelassenenAnwalt zu bestellen .

> Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug des Klage-

, Nachtrags bekannt gemacht ,
j Freiburg , den 18 . November 1903.
! Baader ,
i Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.
! Aufgebot .

F . 17 .3 . 2 . Nr . 4199 . Mannheim.
Kaufmann Eugen Oppenheimer in
London , vertreten durch RechtsanwaltOr . Reis in Mannheim , hat das Auf¬
gebot des ihm abhanden gekommenen3V-prozentigen Pfandbriefs der Rhei¬
nischen Hypothekenbank Mannheimüber 500 M . , Lit . 0 , Serie 74, Nr .

^05975 , beantragt .
! Der Inhaber der Urkunde wird auf¬gefordert, spätestens in dem auf :

Donnerstag , den 9. Juni 1904,! vormittags 9 Uhr,vor dem Gr . Amtsgerichte Hierselbst ,3 . Stock, Zimmer Nr . 16 , anberaum -
sten Aufgebotstermine seine Rechte an¬
zumelden und die Urkunde vorzulegen,
widrigenfalls die Kraftloserklärnng der
Urkunde erfolgen wird.

Mannheim , den 16 . Nov . 1903.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts I :

Mohr.
Konkurse .

F . 111 . Nr . 29830 . Schwetzingen ,lieber das Vermögen des Spezerei¬
händlers Philipp Remmler hier ist
heute am 23 . November 1903 , vormit¬
tags 9V, Uhr, von Gr . Amtsgericht
Schwetzingen das Konkursverfahren
eröffnet worden.

Der Rechtsagent Sams hier ist zumKonkursverwalter ernannt .
Konkursforderungon sind bis zum14. Dezember 1903 bei dem Gerichte

anzumelden.
Es ist Termin anberaumt vor dem

diesseitigen Gerichte zur Beschluß¬
fassung über die Beibehaltung des
ernannten oder die Wahl eines an¬
deren Verwalters , sowie über die Be¬
stellung eines Gläubigeransschusses,und eintretendenfalls über die in
8 132 der Konkursordnung bezeichne-
ten Gegenstände und zur Prüfung der
angemeldeten Forderungen auf

Mittwoch , den 23. Dezember 1903,
vormittags 10 Uhr,Allen Personen , welche eine zur

Konkursmasse gehörige Sache in Be¬
sitz haben oder zur Konkursmasse et¬
was schuldig sind , wird aufgegeben,
nichts an den Gemeinschuldner zu ver¬
abfolgen oder zu leisten , auch die Ver¬
pflichtung auferlegt, von dem Besitzeder Sache und von den Forde¬
rungen , für welche sie aus der Sache
abgesonderte Befriedigung in An¬
spruch nehmen, dem Konkursverwalter
bis zum 30. November 1903 Anzeige
zu machen .

Schwetzingen , den 23 . Nov . 1603 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Freihöfer.
F .95 . Mosbach . In dem Nachlaß¬

konkurs des M . Banschbach von Unter -
schesflenz werden nachträglich 25 M .70 Pf . unter 1642 M . 24 Pf . nnbe-
vorrechteten Forderungen verteilt.

Mosbach , den 2S . Nov . 1903.
Verwalter :

MLadenburger .

Rütschdorf und Wilhelmine geboreneLohr.
Durch Vertrag vom 5 . November1903 wurde die allgemeine Güterge¬

meinschaft gemäß 88 1437 ff. B .G .B ,vereinbart .
Walldürn , den 19 . November 1903 .Großh . Amtsgericht .

Walldürn . Fch8.In das Güterrechtsregister Band ISeite 60 wurde eingetragen:
Fitz, Sebastian , Landwirt in Bröt¬zingen und Veronika geb. Löhr.Durch Vertrag vom 12. November1903 wurde die allgemeine Güterge¬meinschaft gemäß 88 1437 ff. B .G .B.vereinbart .
Walldürn , den 19 . November 1903 .Großh. Amtsgericht .

F . 128 . Nr . 53 517 . Pforzheim.
^lieber den Nachlaß des Goldarbeiters
Johann Schweigert, M . S . , in Würm
! wurde heute am 23 . November 1903,
vormittags 11 Uhr, das Konkursver¬
fahren eröffnet .

> Der Kaufmann Otto Hugentobler in
! Pforzheim ist zum Konkursverwalter
ernannt .

! Konkursforderungen sind bis zum28 . Dezember 1903 bei dem Gerichte
anzumelden .

I Es ist Termin anberaumt vor dem
diesseitigen Gerichte, Zimmer Nr . 15 ,'
zur Beschlußfassung über die Beibe¬
haltung des ernannten oder die Wahl

^eines anderen Verwalters , sowie über
Bestellung eines Gläubigerausschusses

! und eintretendenfalls über die in'
8 132 der Konkursordnung bezeichne-

! ten Gegenstände ans
Mittwoch, den 23. Dezember 1903,

vormittags 9 Uhr,
und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Donnerstag , den 14 . Januar 1904,
vormittags 9 Uhr.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Be¬
sitz haben oder zur Konkursmasse et¬
was schuldig sind , wird ausgegeben ,
nichts an den Gemeinschuldner zu ver¬
abfolgen oder zu leisten, auch die
Verpflichtung auferlegt , von dem Be¬
sitze der Sache und von den Forderun¬
gen , für welche sie aus der Sache ab¬
gesonderte Befriedigung in Anspruch

^nehmen , dem Konkursverwalter bis
zum 28 . Dezember 1903 Anzeige zu
machen .

^ Pforzheim , den 23 . Nov. 1903.
' Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
I Lohrer .
! F . 110 . Nr . 82 691 . Pforzheim.
Im Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Kaufmanns Friedrich Wil¬
helm Berg in Pforzheim ist zur Ab¬
nahme der Schlußrechnung des Ver¬

walters , sowie zur Anhörung der
Gläubiger über die Erstattung der
Auslagen und die Gewährung einer
Vergütung an die Mitglieder des
Gläubigerausschusses Schlußtermin be¬
stimmt auf

- Mittwoch, den 23 . Dezember 1903 ,
! vormittags 9 Uhr,
vor dem Amtsgericht Hierselbst , Zim¬
mer Nr . 19.

Die Gebühren und Auslagen des
Konkursverwalters wurden auf 340
Mark 99 Pf . festgesetzt .

Pforzheim , den 21 . Nov . 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Lohrer .
F .71 . Nr . 62 594 . Pforzheim . Im

Konkursverfahren über das Vermögen
des Baumaterialienhändlers Richard
Steiner in Neustadt -Brötzingen ist zur
Prüfung der nachträglich angemeldeten
Forderungen Termin anberaumt auf :

Mittwoch, den 2 . Dezember 1903 ,
vormittags 10 Uhr,

vor dem Amtsgerichte hier , Zimmer
Nr . 21 .

Pforzheim , den 20 . Nov . 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Lohrer .
F . 67 . Nr . 7993 . Mannheim . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Bauunternehmers Friedrich
Jakob Hartmeyer in Mannheim ist
Termin zur Anhörung der Gläubiger¬
versammlung übev< Einstellung des
Konkursverfahrens mangels Masse auf

Samstag , den 5 . Dezember 1903,
vormittags halb 12 Uhr,

vor dem Amtsgerichte Hierselbst , Abtei¬
lung 14, 2 . Stock , Zimmer Nr . 11 , be¬
stimmt.

Mannheim , den 20 . Nov. 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 14 .

Mohr .
F . 68 . Nr . 7588 . Mannheim . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Landwirts und Gastwirts
Valentin Herbel III . in Sandhofen ist
infolge eines von dem Gemeinschuldner
gemachten Vorschlags zu einem
Zwangsvergleiche Vergleichstermin an¬
beraumt auf

Mittwoch, den 9 . Dezember 1903,
vormittags halb 11 Uhr,

vor dem Amtsgerichte hier , Abt. 6 ,
Zimmer Nr . 10 .

Der Vergleichsvorschlag ist auf der
Gerichtsschreiberei des Konknrsgerichts,3 . Stock , Zimmer Nr . 22 , zur Einsichtder Beteiligten niedergelegt .

Mannheim , den 20 . Nov. 1903.
Mohr ,

WörickstssMeiber Gr . Amtsgerichts

F . 131 . Nr . 5779. Mannheit
^
Das Konkursverfahren über das Ve :

i mögen des Bäckermeisters Heinri
i Schüttenhelm in Mannheim wuri
! durch Beschluß Gr . Amtsgerichts vo:l21 . November 1903 nach Abhalturdes Schlußtermins aufgehoben .Mannheim , den 21 . Nov . 1903.

Gcrichtsschreiber Gr . Amtsgerichts ^
Mohr.

F . 130 Nr . 6329 . MannheitDas Konkursverfahren über das Bei
mögen des Buchdruckers Jean Wund,nu Mannheim wurde dürch Beschlu

! Großh. Amtsgerichts Mannheim vo:Heutigen nach Abhaltung des Schlusterrmns und nach Vollzug der SchlusVerteilung aufgehoben .
Mannheim, den 28 . Nov . 1903

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts l
Mohr.

F . 129. Nr . 8778. Mannhei «
>Das Konkursverfahren über das Ve:Wogen des Kaufmanns Andreas W<stermairn, Inhabers der Firma «
Westermann jr . in Mannheim , wirr!durch Beschluß Gr . Amtsgerichts hie .

Heutigen nach Abhalturdes Schlußtermins aufgehoben .Mannheim, den 21 . Nov . 1903.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts ^

Mohr.F . 96 . Lahr . In dem Konkurs üb -Vermögen der Lithograph Fri ,brich Schmidt Witwe , Inhaberin diFirma Fr . Schmidt in Dinglingen , sodie Schlußverteilung erfolgen . Dazsind 6014 M . 21 Pf . verfügbar , wlvon aber zurzeit noch nicht festgesetz
Ae 'Ae Massekosten mit 1747 P
Aff - hinterlegt bleiben . An de,Restbetrag von 4267 M . sind 261 A

cö R ' bevorrechtigte und 63 308 Aio Pf . nicht bevorrechtigte Forderurgen zu berücksichtigen. Das SchluVerzeichnis liegt auf der Gericht-Reiberei Großh. Amtsgerichts hüzur Einsicht aus .
Lahr , den 21 . November 1903.

Wegert ,
Konkursverwalter.

F . 127 . Nr . 19 618. Ueberlinge,In dem Konkursverfahren über da
?-7 ^ "? .

es Flaschners Isidor Geiger von Frickingen ist von dem Ver
Einstellung des Verfahrenbeantragt , weil eine den Kosten de
^ entsprechende Konkursmaße nicht vorhanden ist.

deshalb eine Gläubigerver

Donnerstag , den 10. Dezember 1901
vormittags 10 Uhr .

m den 24 . Nov . 1903 .Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.Wiegele .
F -97. Offenburg. Im Konkursüber das Vermögen deLandwirts und früheren PostagenteFerdinand Scherer, und dessen Ehefrau , Sophie geb . Sögler in ZunsWewr, hat das Großh. AmtsgerickOffenburg die Vornahme der SchlußVerteilung genehmigt .

°
Das Schlußverzeichnis der zu be

Forderungen ist bei deGcrichtsschreiberei niedergelegt
i. ^ io ! °^ ^ are Massenbestand be¬tragt 1213.39 M . Hieran gehen adie vorzüglich zu befriedigenden Forderungen mit 1096.39 M . , kommt zuVerteilung an die Gläubiger zweite
fbEung 117 M ., und erhalten die
27

^
751 Irrungen vo

^ -06 M. ^ 0,42 Prozent .Offenburg, den 21 . Nov . 1903.Der Konkursverwalter:C. Theodr. Koch.
Freiwillige Gerichtsbarkeit ,

-x . q , Bekanntmachnng .
1 vr ^ 85 . Mannhein

Antrag der Frau Adelheihier, vertreten durch Rechtsvr . Fürst hier, wird die Nachlaßverwaltung über den Nachlaß deam 5. Oktober 1901 hier verstorbeneBarbara Elisabeths Schilling Wittrx
. geb. Welcker, angeordnet, da Grün>M der Annahme besteht, daß die Be! sriedigung der Nachlaßgläubiger au
! dcm Nachlaß durch das Verhalten de
i Erben , da sich die Nachlaßverhandstungen seit dem 21 . Dezember 190
hinziehen , gefährdet wird.2 . Zum Nachlaßverwalter wir
Großh. No.tar Heinrich Knecht, wohnHaft hier, I . 13 , 19 , ernannt .

Mannheim, den 18 . Nov 1903
Großh. Amtsgericht VII :

Reck .



und

franko

erhält jeder Abonnent :
1 Kursbuch pro 1S03/4 für Württemberg , Baden und Hohenzollern rc., 144 Seiten stark, sofort,
1 Kalender pro LS04 . ca . 12V Seiten stark, anfangs Dezember ,
1 Wand - und Notiz -Kalender Pro 1SV4 . Ende Dezember ,
L Berkehrskarte von Süddentschland in scharfer Lithographie mit genauer Angabe der Kilometer -

Entfernungen (auf Wunsch) .

Zuletzt beglaubigte Auflage Post -Abonnement pro Monat Dezember
S11VV. frei ins Haus 88 Pfg.

K '114

Oberndorf a. Neckar.
im November 1903 - Schwarzwälder Bote

19. , II . u. 12. Oeoomder 1903
ru kreiburg I. Ke. rsoooo Loose . Bekanntmachung .
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Aus den Erträgnissen vom Jahre
1903 der im Besitze der Stadtge¬
meinde Baden - Baden befindlichen
Stiktung des am 13 ./25 . Februar
1893 zu St . Petersburg verstorbenen
Ksnlnsrs Nsinriok Kileolsus
Seer sus 8t . I^ekenndueg stehen

Nutzholzverjteigerung
auf dem Stocke.

Großh . Forstamt Billingen verstei¬
gert mit achtmonatlicher Borgfrist am

Samstag , den 5. Dezember d . I ..
vormittags 9 Ubr,

im Bahnhofhotel Rosenfelder in Peter¬
zell etwa 2200 Fm. Tannen- und

^ D

ISO « Mark zur Verfügung , welche F„ lennuyh °lzer ( Stämme. Klötze u .an Abkomme « der verstorbenen Abschnitte) auf dem Stocke. Auszüge
- « :
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2u ckured ckis OonsralaKentui
kdyrksrck Metren in Stuttgart

unil ckurab Nie proiburger INiinsterdau - l-ottorio
in kreidurg (kacken.) I NS

kennen - , Knaben - u . Kinllen

Me »Nil Mt/eil
Vvosso ^ ALsrvalrl . 4scks l̂ nslslsgs .

ttut- unä « lltrsnmklgkrin ,
Lsrlsrrrlrs , 181 Lalsorslrnss « . K

Schwester des Stifters . Adelhaid
ged . Beer , gewesene Ehefrau des
vn . nisck. Samuel Wagenheim zn
Riga in Livland , sofern dieselben an
einer badischen Universität ihre Studien
machen , als Stipendien gegeben werden
sollen . Der verfügbare Betrag soll zu
zwei Stipendien Verwendung finden .

Soweit der erwähnte Betrag wegen
Ausfalls des Stipendiums nicht in
Anspruch genommen wird , muh die
Hälfte davon an etwa sich meidende
arme Angehörige der Familie des
Stifters abgegeben werden.

Die Gesuche nm Zuwendungen
aus der Beerscheu Susumg sind an
den Stadtrat zn Baden -Baden zu
richten .

Denselben sind die amtlichen Nach
weise über die Zügel örigkeit zur Ver¬
wandtschaft des Stifters bcizufüge » .

Wenn auf Armcnuutcrstützuug An¬
spruch gemacht werde » will , ist außer¬
dem d)e Dürftigkeit nachzuwetse » .

Baden -Baden » 21 . November 1903
Der Stadtrat :

F ' 148 .1 vr . Gönner .

können vom Forstamt bezogen werden.

Bekanntmachung .
Aus der Merk'schen Stiftung in

Klmstanz sind zwei Stipendien von
jährlich je 300 M . an Schüler badi¬
scher Mittelschulen zu vergeben.

Bewerbungen sind binnen 3 Wochen
bei dem Bcrwaltungsrat der Distrikts-
stiftungen in Konstanz cinzureichen .

Von den Bewerbern ist nachzu¬
weisen : F . 101.

l.6opolc1 Kölsek
W6I88 L Kölsel, vklai !

Lsi -Isrnd «
211 Laissrstrasss 211 .

Lpsmalitllt-
LlsrDSHi - LlsrnSsi » » . LL .

kosten 8Ür . koste 81otko .
tzna .1. 1903 gtattsr Linsat»

blk. 22 — per >/, vträ .

Die SüddeMe 8erßljtNlllgs-Bllllk
für Militärdienst - und Tochter-Aussteuer in Karlsruhe
übernimmt Kinder-Verstcherungen in der Weise , datz die Kapitalien zahlbar
werden :

») auf einen vorher bestimmten gewissen Zeitpunkt : 18, 20, 25 rc . Fahre¬
st) auf den Hochzeitstag eines Töchterchens-
o) auf den Militärdienst eines Knaben - außerdem A 21 .21
ck) Alters -Bersicbernngen Erwachsener ohne ärztliche Untersuchung

Je früher der Beitritt erfolgt , desto billiger die Prämie.
Aufhören der Prämienzahlung in früherem Todesfall des Antragstellers.

— Vollständige Rückgewähr, falls das versicherte Kind vorher stirbt. — Niedrige
Prämien, solide , sparsame Verwaltung, alle Ueberschüsse den Versicherten.

Auskunft ertheilt und Anträge nimmt entgegen :
Die Direktion , -Schloßplatz 7, Karlsruhe .

ie bedeutendste« Meister des Klavier-
spiels sowie die erstem musikalische«
Kreise benützen zur Zeit die Final und
Piauwos von Bcchstein . Bliithuer »
Steinweg Nachf .. Steiuway L Sons .

Diesen Kunstwerken ist ein wunderbarer
Gesangreichtum des Tones eigen ', ver¬
bunden mit ausgezeichneter Spielart und
gebührt denselben unstreitig der erste
Platz in der Jnstrumentrnbaukunst .

Dir erwähnten Fabrikate find bet Hoflieferant SchweiSgnt »
Karlsruhe , Srbprtnzenftrahe 4, in schöner Auswahl zum
verkauf ausgestellt.

Das Großh . Forstamt St . Blasien
versteigert mit achtmonatlicher Borg¬
frist : 5000 Stämme uni» Klötze mn
zusammen 4200 Fm . und 18 000 Na¬
delholzstangen , und zwar : F .99 .2

I . Am Freitag, den 4. Dezember
1903 » im Felsenkeller in St . Blasien,
vormittags 9 Uhr beginnend, aus den
ärarischen Albtalwaldungen ( Hutbe¬
zirk St . Blasien : Forstwart Karl Kun-
zelmann in St . Blasien und Hutbezirk
Mutterslehen : Forstwart Josef Kun-
zelmann in Mutterslehen ) :

Fichten- und Tannen -Stämme : 45
1 . . 226 II . . 565 III .» 1165 IV . und
33 V . Klasse . Klötze : 216 I . 260 II .
und 161 III . Klasse . Spaltholz -
Stämme : 1 I . , 15 II . und 4 III . Kl.,
Klötze : 31 I . , 51 II . und 19 III . Kl.»
24 Buchenklötze I . und II . Klasse , Fich¬
tenderbstangen : 407 l . , 804 II . , 30
111 . , 3060 IV . und 1210 V . Klasse .
Fichtenreisstangen : 4140 I . , 2340 II . ,
4610 III . » 1140 kV. und 200 V . Kl.
( Bahnstationen Albdruck 30 km und
Utzenfeld 20 km ) .

II . Am Samstag , den 5. Dezember
1903 in der Sonne in Todtmoos» vor¬
mittags 10 Uhr beginnend, aus den
ärarischen Wehratalwaldungen (Hut¬
bezirk Schwarzenbach : Forstwart
Lorenz Kaiser in Todtmoos- Schwar¬
zenbach , Hutbezirk Todtmoos : Forst¬
wart Huber in Todtmoos und Hutbe¬
zirk Lindau : Forstwart Gabriel Kaiser
in Lindau ) :

Tannen - und Fichten-Stämme : 8 l .»
31 II .» 136 III . und 275 IV . Klasse .
Klötze : 1262 I .» 443 II . und 37
III . Klasse und 15 Fm . Spaltholz , so¬
wie 24 Buchen - und Ahornklötze I . und
II . Klasse . (Bahnstationen Wehr
25 km und Murg 20 km . )

Auszüge durch den Schreibgehilfen
Kunzelmann in St . Blasien.

daß sie badische Staatsangehörige
und entweder mit dem Stifter
verivandt sind oder in einer zu
dem früheren Seekreis gehörigen
Gemeinde Heimatsrecht oder den
Unterstützungswohnsitz besitzen, !

2 . daß sie sich einem wissenschaftlichen ^
Fache , mit Ausschluß der Theolo- ,gic , oder einer Kunst widmen, ,

3 . daß sie bereits den Grad geistiger i
Ausbildung erlangt haben, um
zum Einjährig - freiwilligendienst
zugelassen zu werden,4 . daß sie ihren Studien fleißig und
mit gutem Erfolge obliegen und
in ihrem Betragen tadellos sind ,
und

5 . keine genügenden Mittel zu ihrer
weiteren Ausbildung besitzen.

Karlsruhe , den 16 . Nov . 1903.
Großh . Ministerium

der Justiz , des Kultus und Unterrichts,
v. Dusch.

Mutsch.

Bekanntmachung .
Bei diesseitigen Amte ist eine

Kanzleigehilfenstelle mit einer Jahres¬
vergütung von 900 M . sofort zu be-

Nutzholzversteigeruna .
"L .,»-- ».( »

"L !
tungsaktuare wollen sich unter Vor¬
lage etwaiger Zeugnisse binnen 10
Tagen melden.

Schwetzingen , den 23 . Nov . 1903 .
Großh . Bezirksamt :

W e n d t .

« MS

KMim -PMchtW .
Das 3 . Bataillon Infanterie -Regi¬

ments von Lützow beabsichtigt, den
Kantinenbetrieb für die in der Leo¬
polds-Feste untergcbrachten beiden
Kompagnien vom 1 . Januar 1904 ab
zu verpachten. F . 149 . 2 . 1

Schriftliche Angebote mit fester
Preisangabe sind versiegelt bis späte¬
stens 5 . Dezember 1903 mit der Auf¬
schrift „Kantinen - Pachtangebot " ver¬
sehen, im Geschäftszimmer des Ba¬
taillons abzugeben .

Bürgerliche Rechtsstreite .
Oeffentliche Zu,nllung einer Klage .

F .34 .2 Nr . 19 697 . Karlsruhe .
Die Firma Fr . Pfälzer und Söhne in
Stuttgart — Prozeßbevollmächtigter:
Rechtsanwalt Bytinski hier — klagt
gegen den Goldarbeiter Karl Scholl,
früher hier , jetzt an unbekannten Or¬
ten , unter der Behauptung , datz sie
auf vorherige kaufweise Bestellung
zu vereinbarten , handelsüblichen Prei¬
sen in der Zeit vom 24 . März , bis 9 .
Mai 1903 dem Beklagten Waren im
Werte von 628 M . 10 Pf . geliefert
habe, Beklagter ihm hiervon restlich
362 . 50 M . schulde, aber trotz mehr¬
facher Aufforderung keine Zahlung
leiste , mit dem Anträge , es wolle Ur¬
teil dahin erlassen werden :

Der Beklagte wird verurteilt , an die
Klägerin die Summe von 362 M.
60 Pf . nebst 6 Proz . Zinsen daraus
seit Klagzustellungstag zu bezahlen
und die Kosten des Rechtsstreits zu
tragen . Das Urteil wird eventuell
gegen Sicherheitsleistung für vorläufig
vollstreckbar erklärt .

Me Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die erste Zivil¬
kammer des Großh . Landgerichts zu
Karlsruhe auf

Dienstag, den 19. Januar 1904 ,
vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 17 . November 1903 .
, Steinel ,

Gerichtsscbreiber Gr , Landgerichts.
Oeffentliche Zustellung .

E .9S5. 2 . Nr . 14 485 . Konstanz.
Me Taglöhner Bruno Giner Ehefrau ,
Anna geb. Angst, zu Radolfzell, ver¬
treten durch Rechtsanwalt Frank in
Konstanz, klagt gegen ihren Ehemann ,
zurzeit an unbekannten Orten abwe¬
send, mit dem Anträge auf Scheidung
der zwischen den Streitteilen am 22.
Dezember 1879 zu Schaffhausen
( Schweiz ) geschlossenen Eh« wegen
Verschuldens des Beklagten , und ladet

den Beklagten zur mündlichen K«. ,
Handlung des Rechtsstreits vor ^
erste Zivilkammer des Großh.
gerichts zu Konstanz auf

Mittwoch, den 3 . Februar 1904
vormittags 9 Uhr»

'
mit der Aufforderung , einen bei de«
gedachten Gerichte zugelassenen
Walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zuftel-
lung wird dieser Auszug der Kla«bekannt gemacht .

Konstanz, den 16 . November Igns
Walter ,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts .
Freiwillige Gerichtsbarkeit

F .45 . Karlsruhe .
Namensänderung betr.

Bäckermeister Ferdinand Butsch,mann in Basel hat um die Ermächrj-
gung gebeten, den Familiennamen
seines Mündels , der am 10 . Mai I884
zu Heubronn Gemeinde Neuenweg gx/borenen Irma Eiche in Basel,
„ Rolling " zu ändern .

Etwaige Einwendungen gegen dtz
Bewilligung dieses Gesuchs sind binnen.3 Wochen dahier geltend zu machen.

Karlsruhe , den 18 . Nov . 1903.
Ministerium

der Justiz , des Kultus und Unterrichts.In Vertretung :
Hübsch.

l ) r . Bartning.
Strasnechtspstege .

Ladung.
E .911 . 3 .

" Nr . 71661 . Karlsruhe.
Gegen

1 . Fromkorth, Georg , geboren am 20.
März 1880 zu Börrstadt , zuletzt
wohnhaft zu Flehingen,

2 . GamPP» Lincole Washington, ge¬boren am 5 . Oktober 1874 z,
Thiengen , zuletzt wohnhaft
Rastatt ,

3 . Gottmann , Friedrich Wilhelm, ge¬boren am 23 . März 1881 zu Ebei-
bach , zuletzt wohnhaft zu Breiten.4 . Seidel , Ludwig Karl , geboren am
31 . März 1880 zu Kemel, zuletzt
wohnhaft zu Karlsruhe ,

6 . Jägel , Ernst , Koch , geboren am
24 . Oktober 1880 zu Rastatt , zu¬
letzt wohnhaft daselbst,

6 . Dreyfutz, Julius , geboren am 25,
Dezember 1880 zu Kuppenheim,
zuletzt wohnhaft daselbst,

7 . Maier , Arthur Engen , geboren am
16 . April 1880 zu Rastatt , letzter
Aufenthalt unbekannt,

8 . Busch, Leopold , Flußschiffer, ge¬
boren am 13 . Dezember 1880 z»
Illingen , zuletzt wohnhaft daselbst

9 . Kölmel, Konrad , geboren am 15..
Februar 1881 zu Würmersheinv
letzter Aufenthalt unbekannt,

ist das Hauptverfahren vor der Straf¬
kammer I hier eröffnet , weil sie all
Wehrpflichtige in der Absicht, sich dem
Eintritte in den Menst des stehende»
Heeres oder der Flotte zu entziehen, ,
ohne Erlaubnis das Bundesgebiet ver¬
lassen oder nach erreichtem Militär-"
pflichtigen Alter sich außerhalb des
Bundesgebiets aufgehalten haben.

Vergehen gegen K 140 Abs . 1 Nr. 1
St .G .B.

Dieselben werden auf
Donnerstag , den 28 . Januar 1904,

vormittags 9 Ubr,
vor die erste Strafkammer des Großh
Landgerichts zur HauptverhandluH
geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
werden dieselben auf Grund der nach
8 472 der Strasprozeßordnung vo»
den Herren Zivilvorsitzenden der Ei-
satzkommissionen Rockenhausen , Walds¬
hut , Eberbach , Schwalbach und Rasta » '
vom 13 . Mai , 21 . April , 26 . August
9 . September und 29 . September IW
über die der Anklage zugrunde liegen¬
den Tatsachen ausgestellten Erklärun¬
gen verurteilt werden.

Karlsruhe , den 14. Mov. 1903 .
Großherzogliche Staatsanwaltschast-

D u f f n e r .
Ladung.

F .S1 .3 . 2 . 1 . Nr . 12230 . Kenzingen-
Der am 8 . November 1878 in Emmen¬
dingen geborene, zuletzt in Endingen
wohnhafte Musiker Robert Vieche«
zurzeit an unbekannten Orten abiv^
send , wird beschuldigt , als Reserve
ohne Erlaubnis ausgewandert zust ^

Uebertretung gegen 8 360 Nr.
des St .G .B . .

Derselbe wird auf Anordnung --
Amtsgerichts Hierselbst auf : .

Mittwoch, den 20 . Januar 1904-
vormittags halb 9 Uhr,

vor das Gr . Schöffengericht Kenziu- "
zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausblem̂
wird derselbe auf Grund der u^
8 472 der Strafprozeßordnung
dem Königlichen Bezirkskommando ^
Freiburg ausgestellten Erklärung ^
urteilt werden. ,

Kenzingen, den 19 . Nov . 1903 .
Boos, ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgericht

Band '
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Mannheim.
Zum Bereinsregrster

O . -Z . 31 : „ Badische Gesellschaft ^
Ueberwachnng von Dampfkesseln ^

.
Mannheim, wurde heute einHetr« ^

Durch den Beschluß der Mitgn ^ h
Versammlung vom 13 . Oktober -
wurde die Satzung des Vereins
ändert und neu gefaßt.

Mannheim, den 20 . Nov .
Großh . Amtsgericht I-
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Druck «nd Verlag der S . Braun ' Iche« Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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